
JESAJA 9,5

FeldKIRCHner Bote
NACHRICHTEN DER PFARREN FELDKIRCHEN . RADWEG . ST.ULRICH

FEBER/MÄRZ 2025

Denn wie die Erde die Saat wachsen lässt
und der Garten die Pflanzen hervorbringt,

so bringt Gott, der Herr, Gerechtigkeit hervor
und Ruhm vor allen Völkern.

Jesaja 61,11
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Gott führt unser unvollkommenes Leben über in ein

neues Leben und in ein erlöstes Dasein.

Es ist nicht leicht, die eigenen Grenzen zu erkennen

und mit eigenen Misserfolgen umgehen zu lernen. Mit

Jesus habe ich einen Freund an der Seite, der mich

begleitet, wenn ich etwas falsch mache, der mich

ermutigt, den Weg zu ändern und wieder und wieder

neu zu starten.

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist ein

<Bewusst-Machen= auf die eigene Unzulänglichkeit

und die eigenen Grenzen. Nur so kann ich lernen und

reifen.

Wir sind Kinder unserer Gesellschaft, in der es oft

darum geht, sich etwas anzueignen, sei es Dinge oder

sei es Wissen.

Die Möglichkeiten zum Mitgestalten werden geringer,

die Kreativität des Menschen wird eher blockiert als

gefördert.

Liest man die Schöpfungsgeschichte, erfährt man: Wir

Menschen sind geschaffen, um an der Schöpfung

teilzunehmen und sie mitzugestalten.

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist ein

<Anregen=, mein Umfeld zur Freude aller

mitzugestalten.

Das Lesen in der Bibel ermuntert uns, bestehende

Lösungen für anliegende gesellschaftliche Aufgaben

zu hinterfragen und unter Umständen als

vordergründig und falsch zu erkennen.

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist ein

<Anregen= , Bibelgeschichten zu lesen und nach ihren

Bedeutungen für uns zu suchen.

Kinder lieben Vertrautes, sich Wiederholendes. Es gibt

ihnen Geborgenheit und Sicherheit. Das Gebet und die

Stille ermöglichen Kindern Zeiten des Rückzugs. Viel

Erlebtes, viele Eindrücke müssen verarbeitet werden.

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist ein

<Anregen=, das <Bei-sich-sein= zuzulassen und zu üben

- und mit Gott zu sprechen.

Was den Kindern nicht schwer fällt, zu verstehen:

Gott zeigt sich in allen Dingen, er offenbart sich in den

Menschen und in ihrem Miteinander. Gott ist unter uns

und kann auch da gesucht werden.

In diesem Sinne wünsche ich den

Erstkommunionkindern und euch allen eine Zeit der

Freude, in dem Bewusstsein:

Gott freut sich mit uns!

Gisela Gsodam, PAss.
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Auf ein
Wort...
Liebe Schwestern & Brüder &

Viele Eltern sind im Moment mit ihren Kindern auf

dem Weg zur Erstkommunion.

Die Vorbereitungszeit ist eine Chance, sich selbst

wieder mehr mit dem Glauben

auseinanderzusetzen.

Ich möchte mit euch einige Gedanken dazu teilen:

Wird Gott in den Herausforderungen des Alltags

noch in jeder Familie bewusst wahrgenommen?

Braucht es überhaupt eine religiöse Erziehung?

Wenn ja, warum?

Kinder haben aus sich heraus die Fähigkeit zum

Philosophieren und Transzendieren. Sie sind offen

für unsichtbare Wirklichkeiten des Daseins und

fragen danach.

Religiöse Erziehung nimmt die Fragen der Kinder

nach Gott, nach dem Woher und Wohin, nach dem

Tod und dem Leid ernst, greift sie auf und versucht

mit den Kindern Antworten zu finden.

Es zahlt sich auf jeden Fall aus, unsere Religion mit

ins Boot zu nehmen, denn wir Christen haben einen

Gott des Lebens, der Leben bejaht und trägt.

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist ein

<Bewusst-Machen= auf den liebenden Gott - und auf

uns Menschen als Ge-schaffene, Empfangende,

ohne Vorleistung Geliebte und Einfach-da-sein-

Dürfende.

Gott möchte, dass wir gerne in seiner

wunderschönen Welt leben. Dafür dürfen wir

dankbar sein.

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist ein

<Bewusst-Machen= auf die Schöpfung und meine

Verantwortung dafür.

Gott steht auf der Seite der Kleinen, Armen und

Entrechteten und ruft zu solidarischem Handeln auf.

Wir sind nicht allein auf der Welt. Um selbst

glücklich sein zu können, müssen wir auf die

anderen Acht geben! Nur zusammen können wir

wirklich leben, vorwärtskommen und etwas

erreichen.

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion ist ein

<Bewusst-Machen= auf meine Verantwortung

gegenüber meinen Mitmenschen - und auf mich als

Teil einer Gemeinschaft.
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Unsere Erstkommunionkinder

dürfen bei der Erstkommunion das erste
Mal das Heilige Brot empfangen und sich so
als Teil der Gemeinschaft der Kirche mit
Christus erleben.
Sie bereiten sich zusammen mit ihren Tisch-
eltern gut darauf vor.

Unsere Firmlinge

haben sich mit Hilfe ihrer Firmbegleiter*innen
auf den Weg gemacht, ihren Glauben und
unser Pfarrleben näher kennenzulernen und
heraus-zufinden, wo sich jede und jeder
Einzelne in unserer Kirche einbringen kann.
Bei der Firmung werden sie in besonderer
Weise mit dem Heiligen Geist beschenkt und
bestärkt.

Gruppe
Siegrid Witasek
Daria Miskovic
Durnthaler-Gruber Hannah
Kogler Tabea Sandra
Leschanz-Wiederschwinger
Anika Christin
Mörtl Amelie
Rachensberger Lukas
Rainer Nevio Luca
Rupp Nico
Sima-Witasek Gloria
Skant Emma Marie

Gruppe
Josef Dolezal
Altenberger Valentina
Buttazoni Elena Irina
Eixelsberger Stefan
Prochazka Isabell Franziska
Rauchegger Eva-Maria
Schwarz Sari Valentina
Skok Elisa Johanna
Warmuth Hannah
Weißmann Julia

Gruppe
Peter Artl
Biedermann Lea

Dolischka Valentin

Drolle Daria

Elsbacher Sylvia

Freithofnig Hannah

Grießer Elena

Koncz Theresa

Margarian Bianna

Palli Leonie Emely

Payr Anny

Schönberg Chayenne

Gruppe
Conny Struggl
Blasge Jakob

Fillafer Jakob Julius

Fischer Lorenz

Gruber Larissa

Kraßnig Leonie

Kreiner Emily-Marie

Planner Hannah Ellena

Puggl Adrian

Radic Nico

Sonvilla Leonhard Aurelian

Troedson Emma Leonore

Gruppe
Miriam De Courcy
und Melanie Dorfer
Amlacher Madlen Valentina

Astei Tim Wolfram

Biedermann Fabian Andreas

Finster Oliver Simon

Flath Finnley Ben Lennox

Fugger Lukas Klaus

Huber Lukas Noah

Kniewasser Maximilian

Helmut

Kniewasser Oskar Franz

Koschu Alexander Thomas

Ottitsch Fabian Alexander

Palli Alexander

Pingist Hannah Maria

Schaider Jakob Werner

Reinhard

Schuller Laura

Stark Julia

Zelloth Emanuel Christian
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Hößl Luis

Bader Louis

Kräuter Fabio

Gradenegger Maik

Puff Pia

Gigacher Maximilian

Semmelrock Luka

Stocklauser Elias

2 D

Aigensberger Lea

Collino Jana

Gebhard Leon Michael

Gschoßmann Emma

Holzer Valentina

Huber-Duhs Leonard

Krammer Victoria

Leiter Katja

Martin Louis

Michenthaler Hector J.

Nusser Simon

Pirker Laurenz Roman

Strohbücker Theodor Pascal

Urabel Jakob Johannes

Wagner Lena

Wedenig Katharina H.
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Bacso Beneguz

Bacso Blanka

Gruber Emelie Mia

Klingbacher Leia Sophie

Micheu Mia

Walser Jannik

Kircher Valentin

Klammer Sophie Marie

2 A

Boncza Lilien

Egger Victor

Gasser Elias M.

Klec Matthias David

Treffner Sarah Jewel

Wadl Lina Sophie

2 C

Dorighi Lorenz

Freithofnig Johann P.

Huber Mia

Kohlweiss Anna Marie

Nau Niklas

Salbrechter Josefine

Scheriau Elena Viktoria

Tuppinger Jakob

Wolf Lucia
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Allesch Jakob

Buggelsheim Mortiz

Kattnig-Mirnig Kimberly

Krametter Valentina

Kraßnitzer Fabio

Schaider Veronika
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Die Sternsinger brachten den Segen C+M+B nach St. Ulrich, Radweg

und Feldkirchen und sammelten rund 18.500 Euro an Spenden für

Menschen in Not. Heuer werden Projekte in Nepal unterstützt.

Das Land zwischen Indien und China ist eines der

ärmsten Länder der Welt. Fast die Hälfte der

Bevölkerung lebt unter der Armutsgrenze.

Die Dreikönigsaktion möchte den Kindern

und Jugendlichen dort zu einer Ausbildung

verhelfen, um sie so vor Menschenhandel

zu schützen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden!

Renate und Franz Seirer feierten in der

Pfarrkirche Sittich ihre

diamantene Hochzeit.

Wir gratulieren euch herzlich

zu 60 Jahren Eheglück!

Pfarren bunt
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Am Stephanitag wurden auf dem Reiterhof Köck in Pollenitz erstmals
nach dem Stephaniritt 50 Pferde sowie ihre Reiterinnen und Reiter
gesegnet. Otto Hoffmann führte die Segnung durch, die auf die
Verehrung des heiligen Stephanus als Patron der Pferde zurückgeht.
Die Familie Tillian-Köck freute sich über die zahlreiche Teilnahme. Im
Anschluss gab es Glühwein, Punsch und eine zünftige Jause für alle
Gäste.

Da
nke

FeldKIRCHner Bote 4

Die Sternsinger brachten den Segen C+M+B nach St. Ulrich, Radweg

und Feldkirchen und sammelten rund 18.500 Euro an Spenden für

Menschen in Not. Heuer werden Projekte in Nepal unterstützt.

and zwischen Indien und China ist eines der

msten Länder der Welt. Fast die Hälfte der

Bevölkerung lebt unter der Armutsgrenze.

Die Dreikönigsaktion möchte den Kindern

und Jugendlichen dort zu einer Ausbildung

verhelfen, um sie so vor Menschenhandel

zu schützen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden!

Das Laa

ärmm

DaDDDaaa
nke

Am Stephanitag wurden auf dem Reiterhof Köck in Pollenitz erstmals
nach dem Stephaniritt 50 Pferde sowie ihre Reiterinnen und Reiter
gesegnet. Otto Hoffmann führte die Segnung durch, die auf die
Verehrung des heiligen Stephanus als Patron der Pferde zurückgeht.
Die Familie Tillian-Köck freute sich über die zahlreiche Teilnahme. Im
Anschluss gab es Glühwein, Punsch und eine zünftige Jause für alle
Gäste.

Renate und Franz Seirer feieerrtteenn iinn ddeerr

Pfarrkirche Sittich ihre

diamantene Hochzeit.

Wir gratulieren euch herzlich

zu 60 Jahren Eheglück!
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
auf einen Blick

Freitag, 7. März 2025
19.00 Uhr Waiern

Frauen von den
Cookinseln laden ein

CAFE
Faschings- AM SONNTAG, 2. MÄRZ

NACH DEM
10 UHR - GOTTESDIENST
IM PFARRSAAL

Die Helferinnen laden herzlich ein

zum

Herzliche Einladung
zum

GOTTESDIENST für LIEBENDE
...ob lang verheiratet, frisch verliebt, ...

am SONNTAG, 23. Feber

um 18.00 in ST. MICHAEL

FeldKIRCHner Bote5

Fastensuppe
am Hauptplatz Feldkirchen

Auf euren Besuch freuen sich die Helferinnen

der Pfarre Feldkirchen

am Samstag, 15.03.
von 09.00 bis 13.00 Uhr

geschaffen

Ökumenischer
Weltgebetstag der Frauen

im Anschluss
gibt es eine Agape

Herzliche Einladung
zum

Wenn die Sorge groß ist
Wenn die Worte fehlen

Aus Freude und Dankbarkeit
...

ab 16. Feber 14-tägig

um 18 Uhr
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Montag, Mittwoch und Freitag um
7.30 Uhr Hl. Messe
in Maria im Dorn.

Sonntags wechseln die Messzeiten
auf Wunsch der Priester

FORTLAUFEND zwischen 7.30 und
18.00 Uhr.

Wir danken für euer Verständnis.

Gestorben

sind:

Feldkirchen

Stefan Reinfrank, 37

Mathilde Sadjak, 91

Gerhard Ulbing, 68

Bronislaw Kara, 64

Viktoria Huber, 92

Peter Flatschacher, 78

Josefine Fellner, 84

Aloisia Fischer, 91

Josefine Roth, 89

Johann Kogler, 77

Johann Wadl, 96

Maria Schilche, 87

Roswitha Buchacher, 85

Ernestine Konec, 93

Rosalinde Uschnig, 76

Richard Wucherer, 48

Michael Drothler, 65

Günther Wadl, 84

Annegret Wadl, 76

Gerhard Rivalta, 83

Anna Maria Lueder-Scheiber, 93

Otto Walder, 71

Helmut Obersteiner, 90

Josefine Reinfrank, 88

Sa. 15.3.
17.00St. Ulrich, mit EK-Kindern

So. 16.3. 2.Fastensonntag
07.30Maria imDorn
08.45Radweg
10.00Maria imDorn
+Gerda Erben

Di. 18.3.
17.00Sittich
++ a. d. Fam. Golja, Breitegger u. Petritz
auf gute Meinung

Do. 20.3.
18.00St. Michael

So. 23.3. 3. Fastensonntag
08.45St. Ulrich
08.45Radweg
++FamGoess +Wolf Metternich

10.00Maria imDo
18.00St. Michael

Do. 27.03.
18.00St. Michael

So. 30.03. 4. Fastensonntag
08.45Radweg
08.45St. Ulrich
+Sophie Blasge und Familienangehörige

10.00Maria Dorn
++ Alfred Kosche und Verwandte

18.00Maria Dorn,Hl.Haupt Andacht

+Franziska Seywald

So. 9.3. 1. Fastensonntag
08.45Radweg
08.45St. Ulrich
10.00Maria imDorn
++Ing.Walther, Ingeborg, Reinhard u.
JohannMoser

18.00St. Michael

Do. 13.3.
18.00St. Michael

Sa. 1.3.
17.00Radweg
++ Eltern Rauter u. Söhne, Leininger u. Monika,
Robert

So. 2.3. 8. So. i. JK
07.30Maria imDorn
08.45St. Ulrich
10.00Maria imDorn
++Maria und JohannGroß

Mi. 5.3. Aschermittwoch
08.00Radweg, Aschenkreuz
18.00St. Ulrich, Aschenkreuz
17.30Maria Dorn, Beichtgelegenheit
18.00Maria imDorn, Aschenkreuz

Do. 6.3.
18.00St. Michael

So. 2.2. Darstellung d. Herrn
07.30Maria imDorn, Kerzensegnung
u. Verkauf, Blasiussegen

08.45St. Ulrich, Kerzensegnung u.
Verkauf, Blasiussegen
+Hansi Blasge

10.00Maria imDorn,mit EK-Kindern
Kerzensegnung u. Verk., Blasiussegen
++Maria und JohannGroß
+Anna Laggner
+Maria Rainer
++Johann und Antonia Michenthaler
++ Sophie u. Franz Skumac

Do. 6.2.
18.00St. Michael
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Sa. 1.2.
17.00RadwegKerzensegnung u.
Verkauf, Blasiussegen
++Eltern Rauter u. Söhne
++Fam. Hinteregger u. Fam. Reiser

März 2025

Fr.7.2.
17.30Maria imDorn,
Beichtgelegenheit

18.00Maria imDorn
++Familie Hinteregger und Familie Reiser

So. 9.2. 5. Sonntag i. Jk.
08.45Radweg
++Fam. August Strießnig Senior

08.45St. Ulrich
10.00Maria imDorn
+ Erika Schwedler
++Johann und Rosina Tautscher
++Josef Meschik u. Angehörige

18.00St. Michael

Do. 13.02.
18.00St. Michael
zu Ehren d. unbefleckten Empfängnis

Sa. 15.2.
17.00St. Ulrich

So. 16.2.6. So. i. Jk.
07.30Maria imDorn
08.45Radweg
++ Karl Winkler und Susanne Longo-
Liebenstein
++ Fam. Zelloth Franz und Auguste Rom

10.00Maria imDorn

Di. 18.02.
17.00Sittich
++Familie Golja, Breitegger u. Petritz auf
gute Meinung

Do. 20.2.
18.00St. Michael

So. 23.2. 7.Sonntag i. Jk.
08.45Radweg
++FamGoess +Wolf Metternich

08.45St. Ulrich
10.00Maria imDorn
18.00St. Michael

Do. 27.2.
18.00St. Michael

1. Samstag im Monat

Helferinnen-Treffen

um 15.00 Uhr im Pfarrsaal
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2. bzw. 3. Donnerstag im Monat

Bibel-

und Glaubensgesprächsrunde

mit PAss. Martin Fischer

Do 13.02. und Do 13.03. um 18:00Uhr

im Pfarrhof
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4. Dienstag im Monat

Trauerbegleitung

mit Inge Happerger u. Martin Fischer

Di 25.02. und Di 26.03.

um 14.00 Uhr im Pfarrhof

jeden Donnerstag

Anbetung

9.00 bis 11.00 Uhr in Maria im Dorn

Kinderkirchenchor

16.30 bis 18.00 Uhr im Pfarrsaal
-------------------------------------------------------------------------------------------

jeden 1. Freitag im Monat

Herz-Jesu-Freitag

Hl. Messe

mit halbstündiger Anbetung

17.30 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr in Maria im Dorn
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

jeden 2. u. 4. Samstag im Monat

Beichtgelegenheit

9.00 - 10.00 in Maria im Dorn
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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++ElEE tll ett rnrr Rautett r u. Söh

gg
ne

++FaFF m. HiHHnii tett rerr ge ggg er u. FaFF m. Reisii er

Fr.7.2.
17.30Maria imDorn,
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+A++ nna Laga ggg ngg er
+MaMM rirr aii Rainii er
++J++ oJJ hann unuu d Antott niaii MiMMcii hcc enthtt alell r
++ Sophie u. Franz Skumac

So. 9.2. 5. Sonntagaa i. Jk.
08.45Radaa weww g
++FaFF m. Auguu usuu t Strtt irr eii ßnigii Senioii r

08.45St. Ulrich
10.00Maria imDorn
+ ErEE irr kii akk Schcc weww dlddell r
++J++ oJJ hann unuu d Rosoo issnii a TaTT utstt chcc er
++J++ oJJ soo ef MeMM see chcc ikii u. Angehörirr gii e

18.00St. Michaeaa l

Sa. 15.3.
17.00St. Ulrich, mit EK-Kindern

Di. 18.3.
17.00Sitttt ich
++ a. d.dd FaFF m. Goljll ajj , Brerr itii ett ge ggg er u. Petrtt irr tii ztt
auf gutett MeMM inii unuu g

Do. 20.3.
18.00St. Michaeaa l

Do. 27.03.
18.00St. Michaeaa l

+FrFF arr nznn izzsii kss akk Seye wyy aww ldll

Do. 13.3.
18.00St. Michaeaa l

Sa. 1.3.
17.00Radaa weww g
++ ElEE tll ett rnrr Rautett r u. Söhne, Leinii inii ger u. MoMM nikii akk ,
Robertrr

Mi. 5.3. Aschermitttt wtt oww ch
08.00Radaa weww g, AsAA chenkreuz
18.00St. Ulrich, AsAA chenkreuz
17.30Maria Dorn, Beichtgelegenheit
18.00Maria imDorn, AsAA chenkreuz

Do. 6.3.
18.00St. Michaeaa l

März 2025

So. 2.3. 8. So. i. JK
07.30Maria imDorn
08.45St. Ulrich
10.00Maria imDorn
++MaMM rirr aii unuu d JoJJ hannGrorr ß

So. 9.3. 1. Fasaa tensonntagaa
08.45Radaa weww g
08.45St. Ulrich
10.00Maria imDorn
++Ing.Walther, Ingeborg, Reinhard u.
JohannMoser

18.00St. Michaeaa l

So. 30.03. 4. Fasaa tensonntagaa
08.45Radaa weww g
08.45St. Ulrich
+Sopoo hieii Blall saa gs e unuu d FaFF milii ill eii nangehörirr gii e

10.00Maria Dorn
++ Alfll rff err d KoKK soo chcc e unuu d VeVV rwrr aww ndtdd ett

18.00Maria Dorn,Hl.Haupt Andacht

1. Samstag im Monataa

Helferinnen-Treffen

um 15.00 Uhr im Pfarrsaal
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

2. bzw. 3. Donnerstag im Monataa

Bibel-

und Glaubensgesprächsrunde

mit PAss. Martin Fischer

Do 13.02. und Do 13.03. um 18:00Uhr

im Pfarrhof
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

4. Dienstag im Monataa

Trauerbegleitung

mit Inge Happerger u. Martin Fischer

Di 25.02. und Di 26.03.

um 14.00 Uhr im Pfarrhof

jeden Donnerstag

Anbetung

9.00 bis 11.00 Uhr in Maria im Dorn

Kinderkirchenchor

16.30 bis 18.00 Uhr im Pfarrsaal
-------------------------------------------------------------------------------------------

jeden 1. Freitag im Monataa

Herz-Jesu-Freitag

Hl. Messe

mit halbstündiger Anbetung

17.30 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr in Maria im Dorn
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

jeden 2. u. 4. Samstag im Monataa

Beichtgelegenheit

9.00 - 10.00 in Maria im Dorn
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

So. 16.3. 2.Fasaa tensonntagaa
07.30Maria imDorn
08.45Radaa weww g
10.00Maria imDorn
+Gerdrr add ErEE brr en

Gestorben

sind:

Feldkirchen

Stefan Reinfrank, 37

Mathilde Sadjak, 91

Gerhard Ulbing, 68

Bronislaw Kara, 64

Viktoria Huber, 92

Peter Flatschacher, 78

Josefine Fellner, 84

Aloisia Fischer, 91

Josefine Roth, 89

Johann Kogler, 77

Johann Wadl, 96

Maria Schilche, 87

Roswitha Buchacher, 85

Ernestine Konec, 93

Rosalinde Uschnig, 76

Richard Wucherer, 48

Michael Drothler, 65

Günther Wadl, 84

Annegret Wadl, 76

Gerhard Rivalta, 83

Anna Maria Lueder-Scheiber, 93

Otto Walder, 71

Helmut Obersteiner, 90

Josefine Reinfrank, 88

So. 16.2.6. So. i. Jk.
07.30Maria imDorn
08.45Radaa weww g
++ KaKK rlrr WiWWnii klkkell r unuu d Susuu anne Longo-
Lieii benstett inii
++ FaFF m. ZeZZ llll oll thtt FrFF arr nznn unuu d Augu usuu tett Rom

10.00Maria imDorn

So. 23.3. 3. Fasaa tensonntagaa
08.45St. Ulrich
08.45Radaa weww g
++FaFF mGoesee sss +WoWW lfll MeMM tttt ett rnrr icii hcc

10.00Maria imDo
18.00St. Michaeaa l

So. 23.2. 7.Sonntagaa i. Jk.
08.45Radaa weww g
++FaFF mGoesee sss +WoWW lfll MeMM tttt ett rnrr icii hcc

08.45St. Ulrich
10.00Maria imDorn
18.00St. Michaeaa l Montag, Mittwoch und Freitag um

7.30 Uhr Hl. Messe
in Maria im Dorn.

Sonntags wechseln die Messzeiten
auf Wunsch der Priester

FORTLAUFEND zwischen 7.30 und
18.00 Uhr.

Wir danken für euer Verständnis.



Anna Maria Lueder-Scheiber
1932-2025

Mit großer Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von Anna Maria Lueder-Scheiber,

die über Jahrzehnte mit ihrer Kolumne >Hier

spricht die Feld-kirchenmaus< den

FeldKIRCHnerboten bereichert hat. Mit ihrer

unverwechsel-baren Stimme hat sie unserer

Region einen besonderen Blick geschenkt,

Alltägliches in Besonderes verwandelt und

uns zum Nachdenken und Schmun-zeln

gebracht. Ihr feiner Humor und ihre klugen

Beobachtungen werden uns fehlen, doch ihr

Werk bleibt.

Danke, Maria, für all die Worte, die uns

begleitet haben. Ruhe in Frieden.

Man soll a bissl hinterdenkn,
wia Gott dås Leben so tuat lenkn.
Für ålls dånkn, wås guat is gwesn,
und dås Schlechte dabei vergessn.
Gott sei weiter in unserm Lebn!
Er möge Kråft uns ållen gebn,

dåss wir im Glauben zu ållen Zeitn,
mit IHM gehen und Ihn begleitn.

Heilig-Haupt-Andacht

Mag. Bernd Wegscheider

<DIE VIER LETZTEN DINGE -
QUATTUOR NOVISSIMA=
Mittwoch 2.4. <Tod und Gericht=
musik. Gest.: Quarantäne Gsangl+

Donnerstag 3.4. <Himmel & Hölle=
musik. Gest.: Gebetskreis

Mag. Ulrich Kogler

<BILDER DER HOFFNUNG UNTER
DEM BLICK DES KREUZES=
Freitag 4.4.
musik. Gest.: Mitanond

Samstag 5.4.

Beginn immer um 18.30 Uhr in Maria im Dorn

Sa. 15. März
Fastensuppe
von 9-13 Uhr am Hauptplatz
beim Wochenmarkt

So. 30. März bis Sa. 5. April
Hl. Hauptandacht

Fr. 7. März
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
um 19 Uhr in Waiern
Frauen von den Cookinseln laden ein

FeldKIRCHner Bote7

So 23. Feber
Kinderfasching
von 14.00 bis 16.30 Uhr im Pfarrsaal

So. 2. März
Faschingsfrühstück
nach dem 10 Uhr-Gottesdienst im Pfarrsaal

Mi. 5.März
Gottesdienst mit Aschenkreuz
um 8 Uhr in Radweg
um 18 Uhr in Maria im Dorn und in St. Ulrich

So. 23. März
Gottesdienst für Liebende in St. Michael
18:00 Uhr, anschl. Agape

Beginn 18.30 Uhr in Maria im Dorn

Ausstellung zur meditativen Betrachtung
Kopien der Passionsfresken des Meisters
Friedrich von Villach aus dem Historischen
Stadtarchiv
5. März - 21. April in Maria im Dorn

Firmlingsgottesdienste in Feldkirchen
um 10 Uhr in Maria im Dorn

Sonntag 9. Feber und 9. März

Familiengebet
um 18 Uhr in St. Michael
Sonntag 16. Feber, 2. und 16. März

Abt Prälat

Mag. Raimund Schreier

<DAS HEILIGE JAHR: ANSPORN FÜR
MEHR MENSCHEN MIT HERZ <
Sonntag 30.3.
musik. Gestalt.: FeldKirchenchor

Montag 31.3.

Dienstag 1.4..
musik. Gest.: Kayama

Abt Prälat Mag. Raimund
Schreier (Stift Wilten)

Großprior des Ordens der
Grabesritter zu Jerusalem

Provisor Geistl. Rat Mag.
Bernd Wegscheider

Ebenthal/Gurnitz

Pfarrer Mag. Ulrich Kogler
Maria Rain/Göltschach

FeldKIRCHner Bote7

Familiengebet
um 18 Uhr in St. Michael
Sonntag 16. Feber, 2. und 16. März

So 23. Feber
Kinderfasching
von 14.00 bis 16.30 Uhr im Pfarrsaal

So. 2. März
Faschingsfrühstück
nach dem 10 Uhr-Gottesdienst im Pfarrsaal

Mi. 5.März
Gottesdienst mit Aschenkreuz
um 8 Uhr in Radweg
um 18 Uhr in Maria im Dorn und in St. Ulrich

Fr. 7. März
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
um 19 Uhr in Waiern
Frauen von den Cookinseln laden ein

Firmlingsgottesdienste in Feldkirchen
um 10 Uhr in Maria im Dorn

Sonntag 9. Feber und 9. März

Sa. 15. März
Fastensuppe
von 9-13 Uhr am Hauptplatz
beim Wochenmarkt

Ausstellung zur meditativen Betrachtung
Kopien der Passionsfresken des Meisters
Friedrich von Villach aus dem Historischen
Stadtarchiv
5. März - 21. April in Maria im Dorn

So. 23. März
Gottesdienst für Liebende in St. Michael
18:00 Uhr, anschl. Agape

So. 30. März bis Sa. 5. April
Hl. Hauptandacht

Beginn 18.30 Uhr in Maria im Dorn

nna Maria Lueder-Scheiber
1932-2025

Mit großer Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von Anna Maria Lueder-Scheiber,

die über Jahrzehnte mit ihrer Kolumne >Hier

spricht die Feld-kirchenmaus< den

FeldKIRCHnerboten bereichert hat. Mit ihrer

unverwechsel-baren Stimme hat sie unserer

Region einen besonderen Blick geschenkt,

Alltägliches in Besonderes verwandelt und

uns zum Nachdenken und Schmun-zeln

gebracht. Ihr feiner Humor und ihre klugen

Beobachtungen werden uns fehlen, doch ihr

Werk bleibt.

Danke, Maria, für all die Worte, die uns

begleitet haben. Ruhe in Frieden.

Man soll a bissl hinterdenkn,
wia Gott dås Leben so tuat lenkn.
Für ålls dånkn, wås guat is gwesn,
und dås Schlechte dabei vergessn.
Gott sei weiter in unserm Lebn!
Er möge Kråft uns ållen gebn,

dåss wir im Glauben zu ållen Zeitn,
mit IHM gehen und Ihn begleitn.

sl hinterdenknnkn

AnA

Heilig-Haupt-Andacht

Mag. Bernd Wegscheider

<DIE VIER LETZTEN DINGE -
QUATTUOR NOVISSIMA=
Mittwoch 2.4. <Tod und Gericht=
musik. Gest.: Quarantäne Gsangl+

Donnerstag 3.4. <Himmel & Hölle=
musik. Gest.: Gebetskreis

Mag. Ulrich Kogler

<BILDER DER HOFFNUNG UNTER
DEM BLICK DES KREUZES=
Freitag 4.4.
musik. Gest.: Mitanond

Samstag 5.4.

Beginn immer um 18.30 Uhr in Maria im Dorn

Abt Prälat

Mag. Raimund Schreier

<DAS HEILIGE JAHR: ANSPORN FÜR
MEHR MENSCHEN MIT HERZ <
Sonntag 30.3.
musik. Gestalt.: FeldKirchenchor

Montag 31.3.

Dienstag 1.4..
musik. Gest.: Kayama

Abt Prälat Mag. Raimund
Schreier (Stiftff Wilten)

Großprior des Ordens der
Grabesritter zu Jerusalem

Provisor Geistl. Rat Mag.
Bernd Wegscheider

Ebenthal/Gurnitz

Pfarrer Mag. Ulrich Kogler
Maria Rain/Göltschach
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KINDERMUSICALWOCHE 2024

FeldKIRCHner Bote8

Herzliche Einladung
zum

FELDKIRCHEN

feldkirchen@kath-pfarre-kaernten.at

KINDERMUSICALWOCHE 2025
für junge Sänger - und MusikerInnen von

5 bis 15 Jahren

Info und Anmeldung

ab Mo. 17. Feber

im Pfarrbüro oder bei

PAss. Gisela Gsodam

0676 8772 5369

<Zwerg Nase<

von
Mo 25. bis
Fr 29.
August

Kinder spielten zu der Zeit, als Jesus lebte, genauso gern wie ihr heute. Aber
manche Dinge wurden erst viel später erfunden. Finde heraus, welche.

Kommt zu unseren
Familiengottesdiensten !

um 10 Uhr in Maria im Dorn
2. Feber und 2. März

FeldKIRCHner Bote8

AM

K
Herzliche Einladung

zzuumm
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h rre-kaernten.at
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HHEENNFELDKIR

feldkirchhen@kath-pfar

KINDERMUSICALWOCHE 2025
für junge Sänger - und MusikerInnen von

5 bis 15 Jahren

ZZwweerrgg NNaassee<<<<ZZZZ
Info und Anmeldung

ab Mo. 17. Feber

im Pfarrbüro oder bei

PAss. Gisela Gsodam

0676 8772 5369

Zwerg NaseZZ

vonoo
Mo 25. bibb sii
Fr 29.
Auguu usuu t

Zwerg Nase<<ZZ

Kinder spielten zu der Zeit, aa
manche Dingge wurden erst viel sppäter erfunden. Finde heraus, welche.

als Jesus lebte, genauso gern wie ihr heute. Aber
tt ii ll äätt ff dd FFii dd hh ll hh

Kommt zu unseren
Familiengottesdiensten !
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2. Feber und 2. März


